
Zeitschrift: Schweizer Monatshefte : Zeitschrift für Politik, Wirtschaft, Kultur

Herausgeber: Gesellschaft Schweizer Monatshefte

Band: 55 (1975-1976)

Heft: 2

Sonstiges

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 24.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Mitarbeiter dieses Heftes

Dr. sc. nat. ETH Heinz Albers, 8044 Zürich, Zürichbergstrasse 46
Prof. Dr. phil. Hans Bänziger, 8590 Romanshorn, Seeweg 12

Dr. phil. Alfred Cattani, 8132 Egg, Brunnenwiesenstrasse 3

Dr. phil. Peter Gosztony, 3005 Bern, Heckenweg 42
Dr. phil. Christian Jauslin, 4052 Basel, St. Alban-Berg 4
Prof. Dr. phil. Felix Philipp Ingold, 8133 Esslingen, Emmat
PD Dr. oec. pubi. Willy Linder, 8132 Egg, Brunnenwiese 58
Robert Mächler, 5035 Unterentfelden, Flurweg 7

E. Y. Meyer, 3084 Wabern, Austrasse 4
Dr. phil. Christoph Mühlemann, c/o Neue Zürcher Zeitung, 8021 Zürich, Falkenstrasse 11

Richard Reich, 8127 Aesch-Forch, Aeschstrasse 927
Dr. phil. Dorothea Salvini-Kim, 6549 Verdabbio
Prof. Dr. phil. Ulrich Saxer, 8700 Küsnacht, Boglernstrasse 63

Dr. rer. pol. Robert Straub, 8049 Zürich, Limmattalstrasse 58

Regierungsrat Dr. phil. Alfred Wyser, 4500 Solothurn, Erziehungsdepartement

Peter Gosztony, geboren 1931 in Budapest,

studierte an der dortigen Universität

(Nationalökonomie). Er nahm
1956 am ungarischen Volksaufstand
teil, emigrierte in die Schweiz,
studierte an der Universität Zürich (Phil.
I) und promovierte 1962. Seit 1963
amtiert er als Leiter der Stiftung
Schweizerische Osteuropa-Bibliothek in Bern.
Er ist Mitarbeiter einer Reihe von
schweizerischen, deutschen und
österreichischen Militärzeitschriften. Seine

wichtigsten Buchpublikationen: «Der
ungarische Volksaufstand in
Augenzeugenberichten » (Düsseldorf 1966) ; «
Endkampf an der Donau 1944/45» (Wien
1969); «Der Kampf um Berlin 1945»

(Düsseldorf 1970); «Admiral und
Reichsverweser Miklos von Horthy»
(Göttingen 1973).

Felix Philipp Ingold, geboren 1942;
Studien in Basel, Paris und Moskau; 1968

Promotion zum Dr. phil. in Slawistik;

seit 1971 Professor der Russistik an der
Hochschule St. Gallen für Wirtschaftsund

Sozialwissenschaften. In den
«Schweizer Monatsheften» war er
bereits zweimal mit Aufsätzen aus seinem

Spezialgebiet vertreten: «Michail Afa-
nasjewitsch Bulgakow, zur Publikation
neuer Archivmaterialien» (Juli 1974);
«Schwierigkeiten mit dem Vaterland,
das Bild der Heimat in sowjetischer
Sicht» (Dezember 1974).

E. Y. Meyer ist 1946 geboren und hat
1972 ein Bändchen Erzählungen («Ein
Reisender in Sachen Umsturz») und
kurz darauf den Roman «In
Trubschachen» veröffentlicht. Demnächst
wird - im Suhrkamp-Verlag wie die

vorangegangenen Arbeiten - unter dem
Titel «Eine entfernte Ähnlichkeit» ein

neuer Erzählband erscheinen. Die
«Schweizer Monatshefte» haben
bereits einen Vorabdruck aus «In
Trubschachen» und eine eingehende Bespre-
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chung des Romans von Anton Krättli
(«Ungenach im Emmental») publiziert.

Der in diesem Heft abgedruckte
«Briefwechsel mit Monsieur de
Voltaire» bestätigt die innerhalb der
deutschschweizerischen Literatur der
Gegenwart neu- und eigenartige Prosakunst

des Schriftstellers E. Y. Meyer.

Christoph Mühlemann, geboren 1943;
Studium der Germanistik und
Geschichte an der Universität Zürich,
abgeschlossen 1970 und Promotion zum
Dr. phil. I mit einer Dissertation über
Johann Fischarts «Geschichtsklitterung».

1971 und 1973 Aufenthalte in
Südamerika. Auslandredaktor bei der
Neuen Zürcher Zeitung (Zuständigkeit
Politik Lateinamerika).
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